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Protokoll der Bezirksgemeinde am 07. Mai 2023 in der Kirche St. Josef Schlatt 

(Stand 25.05.2023) 

 

Protokoll: Ruth Gmünder 

 

Zeit: 13.00 bis 14.00 Uhr 

 

 

Begrüssung  

 

Nach dem Begrüssungsständchen der Musikgesellschaft Haslen kann Hauptmann Dominik 

Brülisauer etwa 100 Stimmberechtigte zur Bezirksgemeinde 2023 begrüssen. Vreni Peterer 

ist für den Appenzeller Volksfreund anwesend.  

 

Seine Begrüssungsrede stellt Dominik Brülisauer unter das Motto «Zusammenleben im 

Bezirk». Er betont, dass wir alle heute viele Freiheiten geniessen und uns an diese gewohnt 

haben. Dass dies aber nicht selbstverständlich sei und gepflegt werden müsse, auch 

brauche es von allen die Bereitschaft sich im Bezirk zu engagieren und manchmal auch 

Kompromisse einzugehen. 

 

Mit der Unterstellung der Gemeinde unter den Machtschutz Gottes erklärt Hauptmann 

Dominik Brülisauer die Gemeindeversammlung als eröffnet. 

 

Für die Bezirksgemeinde besteht ein ausführliches Manuskript. Es bildet einen 

integrierenden Bestandteil dieses Protokolls (Beilage). 

 

  

1. Rechnungsabschlüsse 2022 und Bericht der Prüfungskommission 

Die Präsidentin der Rechnungsprüfungskommission, Gabriela Rechsteiner-Koch, beantragt 

die Rechnungen zu genehmigen und den verantwortlichen Organen unter Verdankung der 

geleisteten Dienste Entlastung zu erteilen. Die Rechnungen des Bezirkes Schlatt-Haslen, 

der Löschkasse Schlatt-Haslen sowie der Wasserversorgung Haslen-Enggenhütten werden 

diskussionslos und einstimmig genehmigt, womit die Entlastung erteilt ist. Die Rechnung 

der Bezirksmendle-Verwaltung wird an der ordentlichen Mendlegemeinde genehmigt  

2.  Wahlen 

Wahl Bezirksrat 

Reg. Hauptmann Dominik Brülisauer keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Stillst. Hauptmann Wilfried Segmüller keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Bezirksrat Albert Sutter Rücktritt 

Bezirksrat Matthias Renn keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Bezirksrat Albert Broger keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Ersatzwahl Vorschläge Christina Sutter, Haslen 

 Stefan Neff, Haslen 

Wortergreifung: Stefan Neff erklärt seine Bereitschaft sich weiterhin 

im Grossen Rat für den Bezirk zu engagieren. Er 

bittet die Stimmen Christina Sutter zu geben. 



1. Wahlgang Christina Sutter wird mit grossem Mehr gewählt. 

Rechnungsprüfungskommission 

Gabriela Rechsteiner keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Luzia Keller keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Simon Hörler keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Bezirksgericht  

Kathrin Rechsteiner Ersatzwahl infolge Wahl in das Kantonsgericht 

Ersatzwahl Vorschlag: René Schmid, Haslen 

1. Wahlgang René Schmid wird einstimmig gewählt. 

Vermittlung 

Dorothe Gmünder  Rücktritt 

Ersatzwahl Vorschlag: Peter Sutter, Haslen 

1. Wahlgang Peter Sutter wird einstimmig gewählt.  

Grosser Rat / Gesamterneuerungswahlen 2023 – 2027 

Sutter Albert keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Inauen Karin keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Dörig Urs keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

Neff Stefan keine Gegenvorschläge, wiedergewählt/bestätigt 

3.  Festsetzung Steuersatz  

Der Bezirksrat beantragt eine Senkung der Steuern um 2% Punkte, von aktuell 22% auf 

20%. 

Begründung 

Für das Jahr 2022 resultierte ein Gewinn von CHF 96'608.35. Seit der letzten Erhöhung 

der Steuern im Jahr 2016 haben sich die Steuereinnahmen positiv entwickelt. Die 

Finanzlage des Bezirkes ist gut, es besteht ein robustes Eigenkapital und die 

Steuereinnahmen sind in den letzten sechs Jahren um rund CHF 200'000 gestiegen – der 

fünfjahresdurchschnitt der Steuereinnahmen beträgt rund CHF 590'000. Das Darlehen der 

Wasserversorgung Haslen-Enggenhütten ist vollständig zurückbezahlt, die Bereinigung des 

Darlehens an die Löschkasse wird im Jahr 2023 abgeschlossen. Die Vorfinanzierung der 

Erschliessung des Quartiert alte Linde wird grösstenteils im Jahr 2023 zurückgefordert, 

was die Liquidität weiter stärkt. 

Der Bezirksrat stimmte der Steuersenkung einstimmig zu und empfiehlt der 

Bezirksgemeinde den Antrag anzunehmen. 

Das Wort wird nicht verlangt. Die Steuersenkung wird mit einzelnen Gegenstimmen 

angenommen.  

4. Kredit zur Abwasserleitung Ebnet-Leimensteig 

Der Bezirksrat stellt ein Kreditbegehren von CHF 85'000.00 für die Erstellung der 

Abwasserleitung Ebnet-Leimensteig. 

 

Begründung 

Die Gesamtkosten für das Projekt betragen rund CHF 640'000.00. Die Hälfte davon wird 

durch den Kanton finanziert. Die andere Hälfte von CHF 320'000.00 wird im 



Perimeterverfahren auf die anzuschliessenden Liegenschaften aufgeteilt, wobei es je 

Liegenschaft eine Zumutbarkeitsgrenze (Höchstbetrag) gibt. 

Die Zumutbarkeitsgrenze wird für jede Liegenschaft separat errechnet, was darüber 

hinaus geht wird von Kanton und Bezirk übernommen. Für dieses Projekt wurde eine 

Zumutbarkeitsgrenze von CHF 152'000.00 berechnet. Diesen Betrag teilen sich der 

Kanton und der Bezirk hälftig auf, sodass auf den Bezirk CHF 76'000 entfallen. Es wird 

eine Reserve von rund 10% einkalkuliert, was das Kreditbegehren von CHF 85'000.00 

ergibt. 

Der Bezirksrat stimmte der Investition von rund CHF 85'000.00 einstimmig zu und 

empfiehlt der Bezirksgemeinde dem Kreditbegehren zuzustimmen. 

Das Wort wird nicht verlangt. Das Kreditbegehren wird einstimmig angenommen.  

5. Wünsche und Anträge zuhanden des Bezirksrates 

Das Wort wird nicht verlangt. Es gehen keine Wünsche und Anträge ein. 

Zum Schluss wird das Wort über den Ablauf der Bezirksgemeinde freigegeben. 

Dorothe Gmünder: Dass es so wenig Bereitschaft gab, sich für das Amt als Bezirksrat zur 

Verfügung zu stellen, ist eine unzufriedenstellende Situation. Sie bittet alle, den Ton und 

den Umgang untereinander zu verbessern, sodass sich in Zukunft eher jemand für ein Amt 

zur Verfügung steht. Viel Mehrarbeit, die der Bezirksrat zu bewältigen hat, entsteht 

teilweise auch aus Unzufriedenheit und mangelndem Vertrauen. Sie findet es wichtig, dass 

sich alle im Bezirk überlegen, was sie persönlich an der Situation verbessern könnten, denn 

alle sind gefragt, sich für den Bezirk einzusetzen. 

Um 14.00 Uhr kann Hauptmann Dominik Brülisauer die Bezirksgemeinde schliessen und 

lädt alle zum Apéro auf den Schulhausplatz ein. Er dankt für die aktive Mitarbeit bei der 

Bewältigung der öffentlichen Aufgaben und wünscht den neu- und wiedergewählten 

Amtsträgern viel Freude und Erfolg bei der Ausführung ihrer Tätigkeit und den Anwesenden 

alles Gute. 

 

Im Anschluss an die Bezirksgemeinde wird Versammlung der Bezirksmendle abgehalten. 

 

  

 

  

Haslen, 10.05.2023 

 

Die Protokollführerin: 

 

Ruth Gmünder 

 

 


